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Agenda

1. Einleitung: Der VDV und die Facharbeit des VDV

2. Allgemeine Sicherheitspflichten

3. VDV-Schrift 750 – „Dienstordnung der Anschlussbahn (…) – Empfehlungen [zur] Aufstellung“

4. wk-spezial 11: „Aufgaben des Anschlussinhabers und des Eisenbahnbetriebsleiters“

5. Ausblick
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Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e. V. (VDV)

Der VDV in der jetzigen Form besteht seit 1. Januar 1991.
Er entstand durch eine Fusion 
— des Verbandes öffentlicher Verkehrsbetriebe (VÖV),
— des Bundesverbandes Deutscher Eisenbahnen, Kraftverkehre und Seilbahnen (BDE) und
— des VÖV der ehemaligen DDR.

Vorgängerorganisationen (u. a.):
Verband der Preußischen Eisenbahnen, gegründet 1846
Verein Deutscher Straßenbahn- und Kleinbahnverwaltungen, gegründet 1895

06.11.1990
Zusammenschluss von VÖV, BDE und 
VÖV-DDR zum „Verband Deutscher 
Verkehrsunternehmen (VDV)“

4



© VDV 2017

Der VDV und seine Mitglieder

— Mitglieder nach Sparte

— BUS >300

— TRAM >75

— Eisenbahnpersonenverkehr >80

— Schienengüterverkehr >135

— Verbünde/Aufgabenträger >50

— Der VDV vertritt als Branchenverband die 
Interessen von rund 600
Mitgliedsunternehmen

— des öffentlichen Personenverkehrs 
und 

— des Schienengüterverkehrs
in Deutschland.

einschl. EIU

Aufnahmen: Götz Walther
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Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV)

Der Verbandszweck ist die Förderung der Weiterentwicklung des 
öffentlichen Personenverkehrs und des Schienengüterverkehrs mit den 
Zielen der
 Verbesserten Kundenorientierung
 Wirtschaftlichkeit
 Nachhaltigkeit
 Ausweitung dieser Verkehre

Facharbeit des VDV, z. B. an 
Regelwerken und Standards
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darunter: ca. 200 – 250 VDV-Mitglieder mit über 80% Marktabdeckung

Anwender / Kunden / Interessenten
für VDV-Regelwerk

— Grundsätzlich besteht bei praktisch allen Beteiligten im Eisenbahnmarkt Bedarf an 
Regelwerk – in unterschiedlichem Umfang.

EVU EIU Sonstige

 ca. 400 zugelassene 
EVU in D
 ca. 200 (?) Halter mit 

selbstst. Teilnahme 
und nichtöff. EVU
 ca. 50 ausl. EVU mit 

SIBE Teil B für Dtl.
 Rangierbetrieb in

ca. 500 Serviceeinri.
 Werksbahnen u. ä.

 ca. 10 EIU mit SIGE
 ca. 200 öff. EIU
 ca. 800 Serviceeinri. 
 Werksbahnen u. ä.

 Dienstleister
 Ausbildungseinricht.
 Aufsichtsbehörden
 weitere ...
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Facharbeit des Verbandes – Warum?
Sicherheitspflichten der Eisenbahnen

— Die Eisenbahnen sind nach § 4 Abs. 3 AEG verpflichtet, den Betrieb sicher zu führen.
 Allgemeine Sicherheitspflicht

— Konkretisierung der allgemeinen Sicherheitspflichten, z. B. in:
 EBO, ESO, TfV, BOA/EBOA der Länder
 RL 2004/49/EG und verbundene Rechtsakte,
 TSI OPE, nationaler Umsetzungsplan

— Die Regeln zur sicheren Vorbereitung und Durchführung des Eisenbahnbetriebs sind 
überwiegend nicht amtlich vorgegeben, die Eisenbahnen greifen dafür in der Regel 
zurück auf: 
 anerkannte Regeln der Technik / Branchenstandards,
 als EVU auf durch EIU vertraglich vorgegebenes betrieblich-technisches Regelwerk,
 mit Vertragspartnern (z. B. EVU) vertraglich vereinbarte Regel(werke).

— Weitere Sachverhalte regelt, wenn erforderlich, die Eisenbahn (der 
Eisenbahnunternehmer) selbst, um die Sicherheitspflichten zu erfüllen.
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VDV-Schriften – Bereich Eisenbahnbetrieb – ein Überblick

Bezeichnung Titel Stand
VDV-Schrift 714 Leitlinien für die Beurteilung der Betriebstauglichkeit in Verkehrsunternehmen

(Betrieb ÖPNV, Arbeits- und Verkehrsmedizin)
8/2013

VDV-Schrift 750 "Dienstordnung der Anschlussbahn / Anweisung für den Eisenbahnbetriebsdienst", 
"Bedienungsanweisung für die Anschlussbahn" - Empfehlungen zu deren 
Aufstellung -

6/2008

VDV-Schrift 752 Empfehlungen zur Auswahl geeigneter Betriebsverfahren für eingleisige Strecken 3/2004
VDV-Schrift 753 Richtlinie über die Erteilung, Einschränkung und Entziehung der Erlaubnis zum 

Führen von Eisenbahnfahrzeugen bei Benutzung der Schienenwege von öffentlichen 
Betreibern der Schienenwege - Eisenbahnfahrzeug-Führerschein-Richtlinie -

7/2006

VDV-Schrift 754 Richtlinie über die Befähigung von Mitarbeitern im Eisenbahnbetrieb 8/2016
VDV-Schrift 755 Richtlinie für den Erwerb, den Erhalt und die Überwachung der Streckenkenntnis auf 

Schienenwegen öffentlicher Betreiber der Schienenwege - Streckenkenntnis-
Richtlinie -

8/2016

VDV-Schrift 756 Leitfaden für die strukturierte Entscheidungsfindung in Eisenbahnunternehmen 4/2008
VDV-Schrift 757 Bremsen im Betrieb bedienen und prüfen - Bremsvorschrift - BreVo - Teil A, B und C 12/2016
VDV-Schrift 758 Prüfen von Güterwagen im Eisenbahnbetrieb 3/2009

Publikationsverzeichnis des VDV
https://www.vdv.de/publikationen.aspx
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VDV-Schriften / VDV-Mitteilungen
– Bereich Eisenbahnbetrieb – ein Überblick

Bezeichnung Titel Stand
BRW-EVU BRW - Betriebsregelwerk EVU 2014 / 

2016
BUVO-NE BUVO-NE - Betriebsunfallvorschrift für Nichtbundeseigene Eisenbahnen 2010
DAT DAT - Dienstanweisung für die Triebfahrzeugbediensteten der 

Nichtbundeseigenen Eisenbahnen
2008

DMV DMV - Dienstanweisung für Mitarbeiter von Verkehrsunternehmen Teil 1: 
Nichtbundeseigene Eisenbahnen

1999

FV-NE FV-NE - Fahrdienstvorschrift für Nichtbundeseigene Eisenbahnen 12/2015
ROLLVO ROLLVO - Betriebsvorschrift für die Verwendung von Rollfahrzeugen 2012
SIG-VB-NE SIG-VB-NE - Vorschrift für die Bedienung von Signalanlagen für 

Nichtbundeseigene Eisenbahnen
1992

VDV-Mitteilung 7508 Arbeiten im Bereich von Gleisen nichtbundeseigener Eisenbahnen - Auswahl 
der Sicherungsmaßnahme und betriebliche Umsetzung -

12/2012

VDV-Mitteilung 7509 Aufzeichnungen für Eisenbahnen nach § 4 Abs. 4 Satz 2 AEG 12/2014
VDV-Mitteilung 7510 Muster-Prüfungsordnung für Eisenbahnunternehmen 8/2016
VDV-Mitteilung 7511 Nachweis gemäß CSM-RA zur Einführung des Betriebsregelwerks EVU des 

VDV (BRW)
12/2015

Publikationsverzeichnis des VDV
https://www.vdv.de/publikationen.aspx
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Anwendungsbereich
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Die BOA/EBOA regelt die Sicherheit,
sie fordert die Aufstellung der Dienstordnung

und ggf. die Aufstellung der Bedienungsanweisung.
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regelt die Sicherheit.

Die VDV-Schrift 750 konkretisiert die BOA/EBOA,
sie gibt Hinweise für das betriebliche Regelwerk,

bzw. zur Aufstellung von: 

Die EIBV regelt den Zugangsanspruch.

VDV-Empfehlung: NBS-AT, NBS-BT Hinweise
juristisch-kaufmännische Sicht
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Erstellung

— vollständiger Titel:
VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008: „Dienstordnung der 
Anschlussbahn / Anweisung für den Eisenbahnbetriebsdienst“
„Bedienungsanweisung für die
Anschlussbahn“
– Empfehlungen zu deren Aufstellung –

— Erarbeitung durch Arbeitsgruppe (2007/2008).
— Im Rahmen des Gelbdruckverfahrens erfolgte eine Abstimmung 

mit der Bundesnetzagentur.
— Veröffentlichung 6/2008
— Die Ausgabe 2008 der VDV-Schrift 750 ersetzte die vorherige 

Ausgabe der VDV-Schrift 750 von 1994.

14



© VDV 2017

VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Erarbeitung

— Erarbeitet durch ad-hoc Arbeitsgruppe des Ausschusses für Werks-
und Industriebahnen (AWIB) im VDV:

Mitglieder der ad-hoc Arbeitsgruppe:

Jeannette Deutschmann, Vattenfall, Spremberg
Michael Edinger, BASF, Ludwigshafen
Dr.-Ing. Jan Fischer, Eisenbahn&Häfen, Duisburg
Frank Hennig, BG Bahnen, Erfurt
Heinz-Egon John, Verkehrsbetriebe Peine-Salzgitter
Bernd Lauhoff, Chemion, Dormagen
Jürgen Mallikat, VDV, Köln
Wilhelm Walter, RBH, Gladbeck
Götz Walther, VDV, Berlin
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VDV-Schrift 750 Ausgabe 2008
Inhalt

Kapitelübersicht:
1. Einleitung
2. Begriffsbestimmungen
3. Rahmenbedingungen
4. Dienstordnung der Anschlussbahn / Anweisung für den     

Eisenbahnbetriebsdienst
5. Bedienungsanweisung für die Anschlussbahn
6. Empfehlungen zum Inhalt der Dienstordnung der Anschlussbahn und 

der Bedienungsanweisung für die Anschlussbahn
Anhang 1: Übersicht über die Verordnungen über den Bau und Betrieb 
von Anschlussbahnen
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VDV-Schrift 750 Ausgabe 2008
Einleitung

— Die VDV-Schrift 750 gibt Empfehlungen zur Aufstellung der nach 
BOA/EBOA geforderten Unterlagen:

„Dienstordnung der Anschlussbahn / Anweisung für den 
Eisenbahnbetriebsdienst“

„Bedienungsanweisung für die Anschlussbahn“             
— Die VDV-Schrift 750 konkretisiert die Bestimmungen der BOA/EBOA 

zur Durchführung des sicheren Eisenbahnbetriebs und zur Aufstellung 
des Regelwerks.

Beispiel: BOA Brandenburg:
§ 52 Abs. 4 BOA „Der Betriebsleiter ist dafür verantwortlich, daß (...) eine Dienstordnung (...) 
aufgestellt und allen Betriebseisenbahnern, auch auszugsweise, ausgehändigt oder zugänglich 
gemacht wird.“ 

Beispiel: BOA Bremen:
§ 28 Abs. 2 BOA „Der Eisenbahnbetriebsleiter ist verantwortlich für: (…) d) die Aufstellung der 
Anweisung für den Eisenbahnbetriebsdienst auf der Anschlußbahn“
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Anwendungsbereich

Die VDV-Schrift 750 gilt für Bahnen, die nach BOA/EBOA betrieben 
werden.
— „Die Vorschriften der §§ 14 bis 14 f AEG und der 

Eisenbahninfrastruktur-Benutzungsverordnung (EIBV) bleiben 
unberührt.“ 

— keine Aussage zu „nichtöffentlich“ / öffentlich
— Anschlussbahnen, die nach § 14 Absatz 1 AEG Zugang gewähren 

müssen (meist Serviceeinrichtungen nach
§ 2 (3c) AEG), müssen Nutzungsbedingungen aufstellen.

— Abgrenzung Nutzungsbedingungen / Dienstordnung

— Empfehlungen des VDV für Nutzungsbedingungen (https://www.vdv.de/downloads.aspx)

 Vorschriften des ERegG bleiben (weitgehend) unberührt

 Anschlussbahnen, die nach den Bestimmungen des ERegG Zugang 
gewähren müssen, müssen Nutzungsbedingen aufstellen:
 Serviceeinrichtungen (vgl. §§ 10, 19 und 21 ERegG)
Werksbahnen (vgl. § 15 ERegG)

 Vereinbarungen zur Betriebssicherheit (§ 21 ERegG oder § 15 ERegG)

mit Hinweisen zum ERegG
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Begriffsbestimmungen

— Anschlussbahnen im Sinne dieser VDV-Schrift sind Eisenbahnen, die 
nach BOA/EBOA betrieben werden und unmittelbar oder mittelbar an 
öffentliche Eisenbahninfrastruktur angeschlossen sind,
zum Beispiel:
Gleisanschlüsse oder Werksbahnen, die nach § 2 Absatz 3b AEG für 

den eigenen Güterverkehr betrieben werden,
Serviceeinrichtungen (nach § 2 Absatz 3c AEG) und weitere 

Eisenbahninfrastrukturen, sofern diese bereits vor dem 30.04.2005 
nach BOA/EBOA betrieben wurden und somit unter die 
Übergangsvorschrift des § 38 Absatz 2 AEG fallen.
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
„Dienstordnung“ - „Bedienungsanweisung“

— Kriterien zur Abgrenzung der Begriffe „Dienstordnung“ und 
„Bedienungsanweisung“ 

 „Dienstordnung der Anschlussbahn“ 
bzw. „Anweisung für den 
Eisenbahnbetriebsdienst (der 
Anschlussbahn)“ 

„Bedienungsanweisung für die 
Anschlussbahn“ 

räumlicher 
Geltungsbereich 

gesamte Anschlussbahn Die Teile der Anschlussbahn, die von 
Dritten befahren werden. 

Adressaten Mitarbeiter im Eisenbahnbetrieb des 
Anschlussinhabers  

Mitarbeiter im Eisenbahnbetrieb von 
Dritten.  

Verträge --- Bedienungsanweisung ist Bestandteil 
des Vertrages zwischen 
Anschlussinhaber und Dritten. 

Inhalt - Einführung von Regeln 
- eigene Regeln 
- örtliche Bestimmungen 

- Verweis auf geltende allgemeine 
Re  geln (z. B. Ril 408, DS/DV 301) 
- örtliche Bestimmungen 
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Begriffsbestimmung: „Dritte"

— Dritte im Sinne dieser Schrift sind alle, die selbständig 
Eisenbahnfahrzeuge auf der Anschlussbahn bewegen, mit Ausnahme 
des Anschlussinhabers,
z. B.
Eisenbahnverkehrsunternehmen,
Fahrzeughalter (§ 2 Abs. 13 AEG), vormals „Halter von 

Eisenbahnfahrzeugen mit selbständiger Teilnahme am 
Eisenbahnbetrieb“,

andere Anschlussbahnen,
weitere Zugangsberechtigte. 
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Rahmenbedingungen

— Infrastrukturanschlussvertrag
z. B.
 Infrastrukturanschlussvertrag
Eisenbahninfrastruktur-Anschlussvertrag (EIAV). 

— Befahren Dritte die Anschlussbahn, so ist dies zwischen der 
Anschlussbahn und dem Dritten zu vereinbaren.
z. B.
 Infrastrukturnutzungsvertrag
Bedienungsvertrag
Beförderungsvertrag, der die Abholung/Zustellung aus der / in die 

Anschlussbahn einschließt
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Mitarbeiter im Eisenbahnbetrieb

— Die auf der Anschlussbahn eingesetzte Mitarbeiter im 
Eisenbahnbetrieb müssen 
tauglich und ausgebildet sein (gemäß BOA/EBOA)
unterwiesen und in die Örtlichkeit eingewiesen sein

— Unterweisung und Einweisung sind zu dokumentieren.
— Art, Umfang und Verantwortlichkeiten sind
für die eigenen Mitarbeiter im Eisenbahnbetrieb der Anschlussbahn 

in der Dienstordnung zu regeln,
für die Mitarbeiter im Eisenbahnbetrieb von Dritten mit den Dritten 

zu vereinbaren.
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Dienstordnung der Anschlussbahn 

— Grundlage für Ordnung und Sicherheit bei der Durchführung des 
Eisenbahnbetriebs auf der Anschlussbahn.

— Verantwortlich für die Aufstellung: Anschlussinhaber der 
Anschlussbahn.

— Bei Aufstellung der Dienstordnung ist Abstimmung mit dem (den) 
angrenzenden EIU (bzw. der angrenzenden Anschlussbahn) möglich.
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Grundlagen des Inhalts der Dienstordnung

— Die VDV-Schrift 750 gibt Empfehlungen zur Erstellung einer 
Dienstordnung der Anschlussbahn.

— Grundlagen für den Inhalt der Dienstordnung sind:
die BOA/EBOA
die Unfallverhütungsvorschriften (UVV)
Ergänzungen zu den Paragraphen und den Anweisungen der 

BOA/EBOA auf Grund der örtlichen Verhältnisse
die von der Aufsichtsbehörde erteilten Zustimmungen, Auflagen und 

Genehmigungen für den Eisenbahnbetrieb
die Weisungen des Anschlussinhabers, die durch örtliche 

Verhältnisse bedingt sind.
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Bedienungsanweisung für die Anschlussbahn

— Aufstellung einer Bedienungsanweisung für die Anschlussbahn,
z. B. in folgenden Fällen:
Ein- und Ausfahrten von Dritten in definierte Gleise bzw. Bereiche 

einer Anschlussbahn (z. B. WÜST)
Bewegen von Fahrzeugen auf einer Anschlussbahn durch Dritte.
alternativ: Aushändigung der Dienstordnung an Dritte
Verzicht auf Bedienungsanweisung bei einmaligen Fahrten, 

insbesondere wenn diese von einem örtlich eingewiesenen 
Mitarbeiter (Lotsen) der Anschlussbahn begleitet werden.
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Aufstellung der Bedienungsanweisung

— Aufstellung der Bedienungsanweisung durch den Anschlussinhaber der 
Anschlussbahn. Es wird empfohlen, bei der Aufstellung der 
Bedienungsanweisung
- das (die) angrenzende(n) EIU und
- die Dritten
zu beteiligen. 

— Die Bedienungsanweisung ist für die Dritten verbindlich. Aufnahme in 
vertragliche Vereinbarungen.

27
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Inhalte der Bedienungsanweisung

— Grundlagen für den Inhalt der „Bedienungsanweisung für die 
Anschlussbahn“ sind:
Die Dienstordnung der Anschlussbahn und
erforderliche Ergänzungen.

— Informationen, die der Dritte zur Abwicklung des sicheren Betriebes auf 
der Anschlussbahn bzw. der definierten Teilbereiche der Anschlussbahn 
beachten muss.

— Bei Inhalten, die der Dritte  bereits aus allgemein gültigem Regelwerk 
kennt (z. B. Signalbuch), nur Verweise darauf. 

— Überwachung des Eisenbahnbetriebs.

28



© VDV 2017

VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Bedienungsanweisung, Überwachung des Betriebs

— Dokumentation der Aushändigung der Dienstordnung oder der 
Bedienungsanweisung an den Dritten. 

— Vereinbarungen zwischen Anschlussinhaber und Dritten:
Überwachung des Betriebs des Dritten auf dem Gelände der 

Anschlussbahn durch Anschlussinhaber (Hausrecht).
Betretungsrechte für das vom Dritten eingesetzte Personal für das 

Gelände der Anschlussbahn zur Überwachung des Betriebs des Dritten.
— Die Aufnahme der dazu getroffenen Vereinbarungen in die 

Bedienungsanweisung wird empfohlen, damit sie den eingesetzten 
Mitarbeitern bekannt sind.
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Kapitel 6: Empfehlungen zum Inhalt                

6 Empfehlungen zum Inhalt der Dienstordnung der Anschlussbahn 
und der Bedienungsanweisung für die Anschlussbahn 

 
Empfehlungen zum Inhalt, die sowohl die „Dienstordnung der Anschlussbahn“ als 
auch die „Bedienungsanweisung für die Anschlussbahn“ betreffen, sind über die 
ganze Breite der Seite gedruckt; Empfehlungen zum Inhalt, die nur für die 
„Dienstordnung der Anschlussbahn“ „Bedienungsanweisung für die 

Anschlussbahn“ 
gelten, sind 

in der linken in der rechten 
Spalte gedruckt. 

 

— Um Überlappungen der Inhalte der Dienstordnung und der 
Bedienungsanweisung darzustellen, wurde in der VDV-Schrift 750 eine 
zweispaltige Darstellung gewählt:
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Empfehlungen zum Inhalt    (I)

— Empfehlungen zum Inhalt der Dienstordnung der Anschlussbahn und 
der Bedienungsanweisung für die Anschlussbahn in zweispaltiger 
Darstellung.

— 6.1 Allgemeine Bestimmungen
— 6.2 Geltungsbereich
— 6.2.1 wichtige Rufnummern der beteiligten Unternehmen
— 6.3 Verteiler
— 6.4 Bekanntgabe
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Empfehlungen zum Inhalt                     (II)

— 6.5 Beschreibung der Eisenbahninfrastruktur
— 6.5.1 Grunddaten
— 6.5.2 Nebenanschließer / Mitnutzer
— 6.5.3 Gleisanlagen und ihre Zweckbestimmung
— 6.5.4 Bahnübergänge und Bahnüberwege
— 6.5.5 Signale
— 6.5.6 Sicherungsanlagen
— 6.5.7 Telekommunikationsanlagen
— 6.5.8 Funkfernsteuerung
— 6.5.9 Fahrleitungsanlagen
— 6.5.10 Beleuchtungsanlagen
— 6.5.11 Sonstige Anlagen
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Empfehlungen zum Inhalt   (III)

— 6.6 Allgemeine Verhaltensregeln
— 6.7 Bewegen von Fahrzeugen auf der Anschlussbahn
— 6.7.1 Bedienungszeitraum
— 6.7.2 Zustimmung zum Befahren der Anschlussbahn
— 6.7.3 Festlegung von Verantwortlichkeiten
— 6.7.4 Bestimmung zur Durchführung des 

Eisenbahnbetriebs auf der Anschlussbahn
— 6.7.5 Be- und Entladeanlagen
— 6.8 Notfallmanagement
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Empfehlungen zum Inhalt     (IV)

— 6.9 Inkrafttreten und Änderungen
— 6.9.1 Inkrafttreten
— 6.9.2 Änderungen
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VDV-Schrift 750, Ausgabe 2008
Anhang

— Übersicht über die Verordnungen über den Bau und Betrieb von 
Anschlussbahnen in den einzelnen Bundesländern
Stand November 2007
aktualisierte Fassung dieser Übersicht (12/2015) beim VDV 

erhältlich.
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Agenda

1. Der VDV und die Facharbeit des VDV

2. Allgemeine Sicherheitspflichten

3. VDV-Schrift 750 – „Dienstordnung der Anschlussbahn (…) – Empfehlungen [zur] Aufstellung“

4. wk-spezial 11: „Aufgaben des Anschlussinhabers und des Eisenbahnbetriebsleiters“

5. Ausblick
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Hinweis auf Veröffentlichung der VBG
warnkreuz SPEZIAL Nr. 11 „Sicherheit bei Anschlussbahnen: …“

— VBG-Fachwissen
„Sicherheit bei Anschlussbahnen:
Aufgaben des Anschlussinhabers und des Eisenbahnbetriebsleiters
warnkreuz SPEZIAL Nr. 11“

— Stand 01/2016
— veröffentlicht durch:
VBG – Ihre gesetzliche Unfallversicherung

Deelbögenkamp 4 • 22297 Hamburg
Tel.: 040 5146-0 • Fax: 040 5146-2146
E-Mail: kundendialog@vbg.de
www.vbg.de

— Direktlink: http://www.vbg.de/SharedDocs/Medien-
Center/DE/Broschuere/Branchen/OePNV_und_Bahnen/warnkreuz_SPEZIAL_Nr_11_Sicherheit_bei_Anschlussbahnen.pdf?__blob=publicationFile&v=7

mailto:kundendialog@vbg.de
http://www.vbg.de/
http://www.vbg.de/SharedDocs/Medien-Center/DE/Broschuere/Branchen/OePNV_und_Bahnen/warnkreuz_SPEZIAL_Nr_11_Sicherheit_bei_Anschlussbahnen.pdf?__blob=publicationFile&v=7
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warnkreuz SPEZIAL Nr. 11 „Sicherheit bei Anschlussbahnen: …“
Inhalt (Auszug)

— Eisenbahnbetriebsleiter – rechtliche Stellung u. Aufgaben
— Arbeitsschutz als wesentlicher Bestandteil des sicheren 

Eisenbahnbetriebes
— Erstellen des betrieblichen Regelwerkes
— Gefährdungsbeurteilung
— Betrieb in der Anschlussbahn
— Mitarbeiter im Eisenbahnbetrieb
— Aus- und Fortbildung
— Unterweisung im Arbeitsschutz
— Überwachung der Mitarbeiter
— Ladungssicherung
— Instandhaltung von Bahnanlagen, eigenen Fahrzeugen, 

maschinellen Anlagen und anderen Arbeitsmitteln
— Sachverständige und Sachkundige, Befähigte Personen
— Organisation des Notfallmanagements
— Untersuchung von Bahnbetriebsunfällen und anderen
— sicherheitsrelevanten Vorkommnissen



© VDV 2017

Agenda

1. Der VDV und die Facharbeit des VDV

2. Allgemeine Sicherheitspflichten

3. VDV-Schrift 750 – „Dienstordnung der Anschlussbahn (…) – Empfehlungen [zur] Aufstellung“

4. wk-spezial 11: „Aufgaben des Anschlussinhabers und des Eisenbahnbetriebsleiters“

5. Ausblick

39



© VDV 201740

Die Bundesnetzagentur überwacht die Veröffentlichung der 
Netzzugangsbestimmung, hierzu gehören auch betrieblich-technische 
Regelwerke

Regelwerke des VDV, die von EIU als betrieblich-technisches Regelwerk den 
Zugangsberechtigten vorgegeben werden können. (Ergebnis der Gespräche 
Bundesnetzagentur (BNetzA) – VDV in 2014-2016):
1) BUVO-NE – Betriebsunfallvorschrift für Nichtbundeseigene Eisenbahnen
2) FV-NE – Fahrdienstvorschrift für Nichtbundeseigene Eisenbahnen (FV-NE)
3) SIG-VB-NE – Vorschrift für die Bedienung von Signalanlagen für 

Nichtbundeseigene Eisenbahnen
4) VDV-Schrift 753 „Richtlinie über die Erteilung, Einschränkung und Entziehung 

der Erlaubnis zum Führen von Eisenbahnfahrzeugen bei Benutzung der 
Schienenwege von öffentlichen Betreibern der Schienenwege –
Eisenbahnfahrzeug-Führerschein-Richtlinie“

5) VDV-Schrift 755 „Richtlinie für den Erwerb, den Erhalt und die Überwachung 
der Streckenkenntnis auf Schienenwegen öffentlicher Betreiber der 
Schienenwege – Streckenkenntnis-Richtlinie“

6) ROLLVO – Betriebsvorschrift für die Verwendung von Rollfahrzeugen
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Weg zum Erhalt der Einheitlichkeit des b-t Regelwerks, 
welches Bestandteil von SNB von EIU ist

— EIU schließen mit einer „Vertriebsorganisation“ jeweils Lizenzverträge 
über die Nutzung der b-t Regelwerke mit dem/den Herausgeber(n) der 
Regelwerke ab.

— EIU nehmen die b-t Regelwerke in ihren SNB bzw. NBS auf

— Die Herausgeber der b-t Regelwerke (VDV und DB Netz AG)

 leisten die Facharbeit in den Branchengremien und 

führen ein allgemein zugängliches Stellungnahmeverfahren durch;

sorgen für die Zugänglichkeit der Regelwerke für die 
Zugangsberechtigten.

— Mit der Bundesnetzagentur (BNetzA) konnte bereits weitestgehend 
Einigkeit über dieses Vorgehen erreicht werden. 

— Veröffentlicht auf: www.vdv-regelwerke.de
41
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Erstellung und Vertrieb von VDV-Schriften
- Beteiligte und Vertragsbeziehungen - SNB-relevantes Regelwerk

Autoren (Ad-hoc AG)
Nutzungsrecht-Übertr.

VDV: Facharbeit als Branchenverband

„Vertriebsorganisation“: organisiert Vertrieb, vertreibt selbst o. mit Partnern
und: betreibt www.vdv-regelwerke.de

optional:
Gutachter

optional:
Quellennutzung

optional:
Quellennutzung

EIU 1 EIU 2 EIU  n… usw. …

Li
ze

nz

Be
za

hl
un

g

Li
ze

nz

Be
za

hl
un

g

Li
ze

nz

Be
za

hl
un

g

optional: Vertriebspartner f. Papierexemplare

Zugangsberechtigte:
EVU 1 bis EVU n

Info über 
SNB-RW
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weiterer Ausblick: gemeinsame Planung von DB Netz AG und 
VDV zur Weiterentwicklung der Fahrdienstvorschriften

heute

gemeinsame 
Planung

ZMB
(Ril 408.01-07)

R
(Ril 408.08)

ZLB
(Ril 436/437)

R im ZLB
(Ril 436/437)

Ril = Richtlinie, ZMB = Zugmeldebetrieb, ZLB = Zugleitbetrieb, R = Rangieren, VDV = Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e.V.

ZMB

R

ZLB

R im ZLB

ZMB
(Zugmeldebetrieb)

ZLB
(Zugleitbetrieb)

R
(Rangieren)

Ril 408, 436 und 437 FV-NE
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Dipl.-Volkswirt Götz Walther
Fachbereichsleiter Eisenbahnbetrieb
VDV Hauptstadtbüro
Leipziger Platz 8
10117 Berlin
Tel. 030 399932-13
PC-Fax 0221 57979-8213
mobil: 0163 5797979
walther@vdv.de
www.vdv.de

Publikationsverzeichnis des VDV
http://www.vdv.de/service.aspx
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